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Langsamer Wiedereinstieg in den Unterrichtsbetrieb an unserer Fritz-Felsenstein-Schule 
 
 
Liebe Eltern, 
sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 
 
seit dem 27. April besuchen ja die ersten Schülerinnen und Schüler, die sich auf die Abschlussprüfung 
vorbereiten, wieder unsere Schule vor Ort. Auch in unseren Gruppen für die Notbetreuung werden immer 
mehr Kinder und Jugendliche betreut. In einem Schreiben vom 6. Mai vom Staatsministerium für Unterricht 
und Kultus wurde uns nun der Rahmen für die weitere Öffnung der Schule vorgegeben. Darüber möchte ich 
sie heute informieren: 
Mittelfristig ist geplant, dass alle Jahrgangsstufen wieder in den Präsenzunterricht an der Schule 
zurückgeführt werden. 
 
In der kommenden Woche, ab dem 11. Mai, werden folgende Schüler mit einem zeitlich begrenzten 
Stundenmaß unterrichtet: 

 Schüler der 4. Jahrgangsstufe, die nach dem Grundschullehrplan unterrichtet werden; 

 Schüler der 4. Jahrgangsstufe, die nach dem Lehrplan Förderschwerpunkt Lernen unterrichtet 
werden; 

 Schüler der 8. Jahrgangsstufe, die nach dem Lehrplan der Mittelschule unterrichtet werden; 

 Schüler der 8. Jahrgangsstufe, die nach dem Lehrplan Förderschwerpunkt Lernen unterrichtet 
werden; 

Ein Teil dieser Schüler kann auch ab dem 11. Mai wieder die HPT besuchen, ab dem 18. Mai wird das für 
weitere Schüler möglich sein. 
 
Auch für unsere Schülerinnen und Schüler in der Berufsschulstufe wird der Unterrichtsbetrieb wieder 
aufgenommen. Diese Schüler können unsere Schule wieder ab dem 18. Mai besuchen, auch der Besuch der 
HPT wird dann möglich sein. Damit wir die vorgegebenen Verhaltens – und Hygieneregeln einhalten 
können, können die Schüler der Berufsschulstufe den Unterricht nur im wöchentlichen Wechsel besuchen. 
Das bedeutet, die Schüler sind eine Woche, möglicherweise auch nur tageweise in der Schule, in der darauf 
folgenden Woche sind sie wieder zu Hause und die zweite Gruppe kann die Schule besuchen. Die 
Klassenleiter werden sie rechtzeitig über die Einteilung informieren. 
 
Auch die Schüler des Berufsvorbereitungsjahres können ab dem 18. Mai in einem zeitlich begrenzten Maß 
und voraussichtlich auch im wöchentlichen Wechsel wieder in die Schule kommen. 
Über die Details werden wir sie rechtzeitig informieren. 
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Die Schüler der Diagnose‐ und Förderklassen können ebenfalls ab dem 18. Mai wieder unterrichtet 
werden, auch hier werden wir mit einem reduzierten Stundenmaß in wechselnden Gruppen beginnen. 
 
Uns ist bewusst, dass es für manche Schüler mit entsprechenden Erkrankungen und Beeinträchtigungen mit 
hohen Risiken verbunden ist, wieder in den Unterricht zu kommen. Für diese Schüler besteht weiterhin die 
Möglichkeit, auch zu Hause mit Unterrichtsinhalten versorgt zu werden. Die Klassenleiter werden sich 
dahingehend mit Ihnen abstimmen. 
 
Wir bitten um Verständnis dafür, dass Schüler, die die vorgegebenen Verhaltensregeln nicht einhalten 
können und die nicht in der Lage sind, in den erforderlichen Situationen einen Mund‐Nasen‐Schutz zu 
tragen, den Unterricht vorerst nicht besuchen können. Auch im Bus ist das Tragen der Maske für Schüler, 
die am Unterrichtsangebot teilnehmen, erforderlich. In den Notbetreuungsgruppen werden derzeit noch 
einige Schüler betreut, die keinen Mund Nasenschutz tragen können. Dies ist so lange möglich, wie wir die 
Situation soweit individualisieren und absichern können, dass keine Gefahr für andere Kinder besteht. 
Über die Verhaltensregeln und die Hygienemaßnahmen werden wir sie demnächst auf der Homepage 
(www.felsenstein.org) informieren. 
 
Auch das Angebot der Notbetreuung wird es weiterhin geben. In den Pfingstferien wird es ebenfalls ein 
Angebot geben, das aber nur für besondere Ausnahmefälle gedacht ist. Wenn Sie diesbezüglich Bedarf 
haben, dann wenden Sie sich bitte an die Schulleitung oder an die HPT‐Leitung. 
 
Ich versichere Ihnen, dass wir alles tun werden, was uns möglich ist, um für die Sicherheit und Gesundheit 
unserer Schülerinnen und Schüler zu sorgen. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, dass sie die großen Herausforderungen dieser schwierigen Zeit gut 
bewältigen und dass alle gesund bleiben. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Gerhard Schweiger 
Schulleitung 


